
283Besprechungen
aut die heiklen a die dem Dich- nN, ganz anders natürlich als der

Gebildete; aber wiedergeben annter aufgedrängt wurden, auch nicht, Ja
noch viel weniger, auftf die ÄArt der Auf- diese Seelenstimmung nıcht; muß
führung, sondern ausschließlich aut dıe sS1e  an durch geschickte Fragen ınm
Darstellung und Behandlung durch den herauslocken. Und och weiıt mehr gilt

das VO der Beicht. Volksmissionare, dieDıiıchter; un da ist Lerenz verhältnis-
mäßig tadellos Zehntausende VO  e Bauernbeichten gehört

Systematisch durchsichtig erortert  HA Pe- haben, werden ın diesem Punkte den Ur-
ters das Verhältnis der verschiedenen teilen Rumpts aum zustimmen.:

Wo aber die Quellen reicher fließen,Gruppen VOo Lesern ZUT Bücherei und
Buch, ach Alter, Geschlecht, Welt- be Marien- un Heiligenverehrung und

anschauung, Bıldung, sozjaler Stellung. den Armen Seelen, befriedigt die Fülle
des Gebotenen und die Treffsicherheit derPraktische Wınke VO  - Auslese tür
Zusammentfassungen nach en Seiten.den Bücherwart beschließen das trefi-

che uch. So beschäftigt sich der größte Leıl des
SE W: Dunın Borkows S. J. Buches mit katholischer Volksirömmig-

keıit, obwohl das protestantische a 11-

Volkskunde 1 um ZUTC religiösen
Vo  nde reicher ist.

Religiöse Volkskunde. Von  axX Die Bıldbeijlagen sind auserlesen und
Rumpf (XVI u. 475 5.) utt- aufschlußreich:; Das uch selbst ist  — der

zweıte and des soziologisch-volkskund-1033, Kohlhammer. Geb
Eın Buch, das nıicht mit großer liıchen Werkes „Das gemeıine Volk“ des-

Sachkenntnis,S be1ı Max Rumpf selbst- drıtten and nach diesen treffi-
lichen Leistungen mit Freude erwartet.verständlıch ist, sondern auch mit jebe

und W ärme geschrieben wurde, oll An- St. v._:Dunın Borkowskiı S. J.
}nNeUCHN Einblicken 1n Volkstum
und Volksseele, außerordentlich lehrreich S L B Grundsätzliches ı:

Rasse, ultur und Volkstum. Von Sauch für den relıg1ösen Unterricht. Dem
wald Menghin 1290 (172 5.) Wienkatholischen und protestantischen Oolks-

glauben steht der Vertasser ganz nbe- 1034, Schroll Co Kart N 2.60

tangen gegenüber. Selbst tür diıe Aus- Der hochangesehene Wiener ertreter
der Urgeschichte legt zehn Aufsätze VOT,wiüchse zeigt Verständnis und VeI-

urteıiılt nıcht, immer erklären kann. die VO  } seinem ach us ın gemeinver-
Die Tatsachensammlungen richten sich ständlicher Darstellung sehr wertvolle
naturgemäß nach dem Stande des Schrift- Beıiıträge ZUT Klärung stark umstrittener

Fragen der heutigen völkischen ewe-TuUums. Wo dieses versagt, wıe be1 den
Glaubensgeheimnissen, dem Meßopier gungen bieten. Auf umfassende Stoftbe-
(das wichtige uch Browes über die herrschung gestützt und ummm sorgfältige
Eucharistie scheıint nıcht benützt), dem Abwägung der Gründe bemüht, rückt

sowochl VOoO  3 Spenglers vorwiegend dich-Bußsakrament ın der relig1ösen Verarbei-
tung urc das Volk, lassen uns zumal terischer Philosophie (74) wıe VO  e} Her-
die Zusammenfassungen weniger befrie- Wırths Phantasıen (99) weiıt ab,
dıgt. Übrigens waäre auch der drıtte erinnert aber uch einen Erblichkeits-

forscher wıe  ” Fritz Lenz al die Gren-Band VO  - Schnürers „Kirche und ultur
1mM Mittelalter‘‘ (239—2068) VOo Nutzen ZeN naturwissenschaftlicher Zuständig-
DSEeEWESCH. keiıt (51) FBreiliıch 1ä56t dann selber

Der „gemeine Mann  L kann DUr den g_ in dem Kapitel e  ber die Religion nıcht
lar hervortreten, daß nach derringsten Teil VO  } dem, er wirklich

erkennt un! empfindet, richtig ausdrük- VO  e} ıhm anerkannten scholastıschen Phi-
ken. Man dart seiıne innere Haltung NUur losophie un! katholischen Theologie doch
sehr vorsichtig nach dıesen Außerungen auch eın natürlich sıch entwickelnder KEr-

kenntnisweg Zu Gott und ZUTT Geistigkeitbeurteiılen. Und och mehr. Es beseelt
iıhn oft iıne merkwürdig schlichte un der Menschenseele führt (75 f.)
dennoch erschöpfende Einheit des Den- Besonders wichtig sind Menghıiıns est-

kens, C000 , A die Messe mitbetet stellungen die VOo  - unwissenschaift-
lichen Laien immer wieder versuchtenoder auch NUr in der Messe betet. eın

einfacher Blıck faßt das Wesentliche gut Überspannungen des Rassegedankens.
O() *


